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Brustkrebs-
Fortbildung

Freitag, 10. Oktober 2025 und
Samstag, 11. Oktober 2025
im Universitätsklinikum Augsburg
und online

für Patient*innen, Ärzt*innen, Schwestern, 
Pfl eger und medizinische Assistenzberufe

Frauen & Forschung 
gegen Brustkrebs e.V. 

mit Unterstützung des Universitätsklinikums Augsburg
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Rom
ana Gilg, Eugenia Krone, Biggi W

elter
Grußwort des Vorstands  
von mamazone

Herzlich willkommen zur Diplompatientin, dem  
Schulungsprogramm von mamazone für Frauen  
mit Brustkrebs.

Die Idee dahinter ist so einfach wie wirksam: Wer seine 
Erkrankung besser versteht, kann informierter entschei-
den, gezielter nachfragen – und mit mehr Selbstver-
trauen den eigenen Weg durch Diagnose und Therapie 
gehen. Die Diplompatientin stärkt Wissen, Haltung und 
Austausch. Sie macht Mut, sich nicht mit Halbwissen 
abzufinden, sondern aktiv mitzudenken und mitzu- 
gestalten.

Seit vielen Jahren laden wir im Rahmen dieses Projekts 
Ärztinnen, Wissenschaftler und engagierte Fachleute ein, 

komplexe Zusammenhänge verständlich zu erklären. 
Im Mittelpunkt steht dabei immer die Frau mit Brust-
krebs – nicht als passive Empfängerin von Informationen, 
sondern als ernstzunehmende Gesprächspartnerin auf 
Augenhöhe.

Erlauben Sie uns an dieser Stelle einen allgemeinen, aber 
aus unserer Sicht sehr wichtigen Hinweis: 

In unseren Texten verwenden wir meist die weibliche 
Form und sprechen von Frauen mit Brustkrebs. Uns ist 
bewusst, dass zunehmend auch jüngere Frauen erkran-
ken – und Männer. mamazone ist ausdrücklich für alle  
da, die mit Brustkrebs leben – unabhängig von Alter  
oder Geschlecht. Unser Ziel ist es, verlässliches Wissen,  
Austausch und Unterstützung für alle Betroffenen zu-
gänglich zu machen – offen, zugewandt und solidarisch.

Ein besonderer Moment im Rahmen der Diplompatientin 
2025 ist die Verleihung des Busenfreund-Awards. Mit 
dieser Auszeichnung würdigt mamazone Persönlich-
keiten oder Projekte, die sich in besonderer Weise für 
Frauen mit Brustkrebs einsetzen – mit Haltung, Herz und 
Sachverstand. Der Busenfreund-Award steht für das, was 
mamazone ausmacht: klare Information, respektvolle 
Kommunikation und echte Solidarität.

Wir freuen uns, auch in diesem Jahr wieder einen  
Menschen ehren zu dürfen, der diesen Anspruch in 
außergewöhnlicher Weise erfüllt.

Mindestens ebenso sehr freuen wir uns, dass Sie  
Teil dieses Programms sind – und wünschen Ihnen  
erkenntnisreiche Vorträge, neue Impulse und wertvolle 
Begegnungen.

Herzlichst

Der Vorstand von mamazone –  
Frauen und Forschung gegen Brustkrebs e.V.



| 5 4 |

Fo
to

: R
ut

h 
Pl

ös
se

l/S
ta

dt
 A

ug
sb

ur
g

Grußwort der Oberbürgermeisterin 

Liebe Patientinnen, liebe Patienten,  
liebe Kongressteilnehmerinnen und Kongressteilnehmer,

seit einem Vierteljahrhundert ist das Format „Projekt 
Diplompatientin“ fest und erfolgreich am Universitätskli-
nikum Augsburg verankert. Die langjährige Beständigkeit 
belegt eindrucksvoll die Relevanz und den nachhaltigen 
Wert dieses einzigartigen Angebots für Patientinnen mit 
der Diagnose Brustkrebs. Es befähigt sie, informierte, 
selbstbestimmte und gestärkte Entscheidungen im  
Umgang mit ihrer Erkrankung zu treffen.

Dank des engagierten Netzwerks von mamazone hat sich 
auch die Qualität vieler Selbsthilfegruppen weiterentwi-
ckelt. Jährlich greift der Kongress neue Schwerpunkte auf, 
stets im Spannungsfeld zwischen medizinischem Fort-
schritt und ganzheitlicher Betrachtung der Erkrankung.

Auch 2025 wird der Kongress besonders persönlich und 
emotional, mit dem Fokus auf lokale Akteurinnen. Wie  
gewohnt bereichern bahnbrechende Innovationen und 
KI-Anwendungen das Programm, getragen von der  
Expertise renommierter Referentinnen und Referenten.

Ein Blick zurück: 1999 war es die Stadt Augsburg, in der 
mutige Frauen wie Ursula Goldmann-Posch den Grund-
stein für eine starke Interessenvertretung von Brustkrebs-
Betroffenen legten. Mit dem Ziel, Ohnmacht durch Wissen 
zu ersetzen.

Allen Mitwirkenden, die mit großem Engagement und 
Sorgfalt zur Konzeption, Organisation und Kommunikation 
des Kongresses beigetragen haben, gilt mein aufrichtiger 
Dank. 

Sie alle leisten einen wertvollen Beitrag, indem sie neue 
Impulse, Zuversicht und Inspiration vermitteln. Im offenen 
Austausch, im Teilen von Lebenserfahrung und im Weiter-
geben medizinischen Fachwissens liegt der Schlüssel zur 
Stärkung der Patientinnen. Ich wünsche dem Kongress 
2025 einen erfolgreichen Verlauf und allen Teilnehmen-
den einen erkenntnisreichen und ermutigenden Aus-
tausch.

Eva Weber | Oberbürgermeisterin der Stadt Augsburg
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Kongress-Programm  
Freitag, 10. Oktober 2025 
 
Leitgedanke: Individuelle und innovative Therapien

» �09.00 - 09.10 
Guten Morgen und Willkommen	  
Vorstand mamazone

» �09.10 - 09.20	  
Grußwort – Videobotschaft	  
Oberbürgermeisterin Eva Weber,  
Schirmherrin mamazone

» �09.20 - 09.30	  
Grußwort Universitätsklinikum Augsburg	  
Prof. Dr. Christian Dannecker, Direktor der Klinik für 
Frauenheilkunde und Geburtshilfe

» �09.30 - 10:10	  
Diagnostik der Zukunft –  
Was bietet die Künstliche Intelligenz?  
Prof. Dr. Nina Ditsch / Prof. Dr. Thomas Wendler,  
Gynäkologie/Radiologie

» �10.10 - 10.50	  
Geht Therapie diagnostisch gesteuert?	  
Dr. Lisa Fenzl, Radiologie und Nuklearmedizin  

Atempause	
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» �16.50 - 17.30	  
Was verbirgt sich hinter der Lymphe?  
Ein gefördertes Grundlagenprojekt  
der Medizinischen Fakultät Augsburg  
Dr. Johanna Veh, Gynäkologie

» �17.30 -18.10	  
Wie können Patientinnen-Interessen und  
Know-How von Ärzten zusammenwachsen?	  
Prof. Dr. Martin Trepel, Innere Medizin, CCCA

» �18.15 - 19.15	  
Mitglieder-Versammlung	

» �ab 19.30	  
Meet-einander	  
Meike‘s Schmeckerei, Alfred-Nobel-Str. 5, Augsburg, 
in unmittelbarer Nähe zum Klinikum

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kongress-Programm  

» �11.20 - 12.00	  
Digitalisierung im Gesundheitswesen 	  
Herr Christian Bredl, Techniker Krankenkasse

» �12.00 - 12.40	  
Ist die Sentinel-LNE noch zeitgemäß?	  
Prof. Dr. Christian Dannecker, Direktor der  
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe

» �12.40 - 13.20	  
Wie gefährlich sind heute noch  
Strahlen in der Therapie von Brustkrebs? 	  
Dr. Klaus-Henning Kahl, Strahlentherapie

Mittagspause	

» �14.20 –15.40	  
Workshop: Pathologie 	 
Prof. Dr. Bruno Märkl, Direktor der 
Pathologie und Molekulare Diagnostik

» �14.20 - 15.40 
Workshop: Strahlentherapie 	  
Herr Nikolaos Balagiannis, Strahlentherapie

Kaffeepause	

» �16.10 - 16.50 | Videoaufzeichnung	  
Ozempic – welcher Wirkmechanismus verbirgt sich 
dahinter und was hat er mit Brustkrebs zu tun?  
Prof. Dr. Udo Jeschke, Leiter des Forschungslabors, 
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
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» �11.15 - 11.55 	  
Was tun bei Fatigue – neue Behandlungsansätze aus 
der Integrativen Onkologie & Studie Waldbaden	
Dr. med. Claudia Löffler,  
Innere Medizin, Hämatologie, Onkologie

» �11.55 - 12.35	  
Übergewicht und Krebs: Was kann ich beeinflussen?	
Prof. Dr. med. Ingo Diel, Gynäkologie

Mittagspause

» �13.35 - 14.15 	  
Palliativ: Heißt das sterben?	  
Dr. med. Christoph Aulmann, Palliativmedizin

» �14.15 - 14.55  	  
„Alles hat seine Zeit…“ Mit Grenzen leben und 
Abschiede gestalten aus Sicht eines Angehörigen	
Volker Dressel, Klinik- und Hospizseelsorger bei der 
Kreuznacher Diakonie

Kaffeepause	

» �15.25 - 15.40	  
Eine Erfolgsgeschichte: Studienfinder –  
Eine Studie für mich! 	  
Stephan Schad TRICLI

» �15.40 - 15.50	  
Neue Aktion Umarmungstuch: Sei mein Buddy! 
Vorstand mamazone

 
 
 
 
 
 
 
» �16.00 - 16.40 	  
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Samstag, 11. Oktober 2025  
Leitgedanke: ganzheitliche Behandlungsoptionen  
 
» �09.00 - 09.05 	  

Guten Morgen	 
Vorstand mamazone

» �09.05 - 09.45 	  
Nebenwirkungen bei CDK6/4 und Checkpoint- 
Inhibitoren: lästig? gefährlich? kontrollierbar?	  
Dr. med. Jacqueline Sagasser

» �09.45 - 10.45	  
Vernetzte Selbsthilfe: Warum es sich lohnt,  
sich zu engagieren – ONLINE 
Eva Schumacher-Wulf, Mamma Mia! 
Renate Haidinger, Brustkrebs Deutschland e. V. 
Annette Kruse-Keirath, Allianz gegen Brustkrebs 
Marina Klostermann, Lebensheldin 
Traudl Baumgartner, BRCA-Netzwerk

Atempause	
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» 15.50 - 16.00  
Tagesklinik für Psychoonkologie für Brustkrebs-
patientinnen, Bezirkskliniken Schwaben 
Isabella Mehling, Bezirkskliniken Schwaben

» �16.00 - 16.05  
Verleihung der mamazone-Ehrennadel 
Vorstand mamazone

» �16.05 - 16.45  
Individualisierung der Brustkrebsbehandlung 
– von der Prognose über die Prädiktion bis zur 
Therapie	  
Prof. Dr. Marcus Schmidt,  Leiter der Abteilung  
Molekulare Onkologie und Konservative  
Gynäkologische Onkologie

» �16.45 - 17.15  
Verleihung des Busenfreund-Award	  
Vorstand mamazone

» �17.30 - 18.10 	  
DiPa-Andacht in der Klinik-Kapelle 	  
Pfarrerin Claudia Weingärtler,  
Pastoralreferentin Simone Kast
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Referenten DiPa 2025

» ��Dr. med. Christoph Aulmann 
Leitender Oberarzt der Klinik für Palliativmedizin 
Facharzt für Innere Medizin, Hämatologie/Onkologie, 
Palliativmedizin 
Universitätsklinikum Augsburg

» ��Nikolaos Balagiannis 
Oberarzt 
Facharzt für Strahlentherapie 
Schwerpunkt: Brachytherapie 
Universitätsklinikum Augsburg

» ���Traudl Baumgartner  
BRCA-Netzwerk, Selbsthilfe

» �Christian Bredl 
Techniker Krankenkasse 
Leitung der Landesvertretung Bayern

» �Prof. Dr. med. Christian Dannecker 
Direktor der Klinik für Frauenheilkunde und Geburts-
hilfe 
Universitätsklinikum Augsburg

» �Prof. Dr. med. Nina Ditsch 
Leitung Brustzentrum, Geschäftsführende Oberärzten 
Universitätsklinikum Augsburg

» �Volker Dressel 
Klinik- und Hospizseelsorger bei der Kreuznacher Diakonie

» �Dr. med. Lisa Fenzl 
Oberärztin, Fachärztin für Radiologie und Nuklearmedizin 
Universitätsklinikum Augsburg

» �Renate Haidinger 
Brustkrebs Deutschland, Selbsthilfe

» �Prof. Dr. Udo Jeschke 
Leiter des Forschungslabors der Klinik für  
Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
Universitätsklinikum Augsburg

» �Dr. med. Henning Kahl 
Leitender Oberarzt, Facharzt für Strahlentherapie 
Schwerpunkte: Teletherapie, Stereotaxie und  
Intraoperative Radiotherapie (IORT) 
Universitätsklinikum Augsburg

» �Marina Klostermann  
Lebensheldin, Selbsthilfe

» �Annette Kruse-Keirath 
Allianz gegen Brustkrebs, Selbsthilfe

» �Dr. med. Claudia Löffler 
Oberärztin, Fachärztin für Innere Medizin  
und Hämatologie und Onkologie, 
Palliativmedizin, Naturheilverfahren Ernährungsmedizin 
nach DAEM / DGEM 
Universitätsklinikum Würzburg

» �Isabella Mehling 
Bezirkskliniken Schwaben

» �Prof. Dr. Bruno Märkl 
Direktor des Instituts für Pathologie und  
Molekulare Diagnostik 
Universitätsklinikum Augsburg
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»  Dr. med. Jacqueline Sagasser
Oberärztin, Fachärzin für Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe Mamma Senior Operateur, OnkoZert
Koordinatorin für gynäkologische Tumortherapie 
und Studien, Leitung Chemoambulanz
Universitätsklinikum Augsburg

»  Stephan Schad
Geschäftsführer TRICLI GmbH, Augsburg

»  Prof. Dr. Marcus Schmidt
Leiter Abteilung für Molekulare Onkologie
Klinik und Poliklinik für Geburtshilfe und 
Frauengesundheit
Universitätsmedizin Mainz

»  Eva Schumacher-Wulf
Chefredaktion Mamma Mia!

»   Prof. Dr. med. Martin Trepel
Direktor der II. Medizinischen Klinik
Direktor des Comprehensive Cancer Centers Augsburg
Facharzt für Innere Medizin, Hämatologie, Onkologie
Universitätsklinikum Augsburg

»  Dr. med. Johanna Veh
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Universitätsklinikum Augsburg

»  Prof. Dr. med. Thomas Wendler 
Forschungsprofessor für Clinical Computational 
Medical Imaging Research
Universitätsklinikum Augsburg
Agaplesion Markus Krankenhaus Frankfurt

»  Claudia Weingärtler
Pfarrerin

»  Carsten Witte
Psychoonkologe, Zentrum für Strahlentherapie Freiburg
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Anmeldung und weitere Informationen
www.mamazone.de/projekt-diplompatientin/ 
E-Mail: info@mamazone.de
Tel: 0821 2684191-0
Teilnahmegebühr 55,- € pro Person
Aus organisatorischen Gründen wird die Teilnahmegebühr bei Anmeldung fällig

Für mamazone-Mitglieder kostenlos
			 
Fortbildungspunkte für Ärzt*innen
Zertifiziert mit Fortbildungspunkten der Kategorie A 
durch die Bayerische Landesärztekammer.

Fortbildungspunkte für Pflegeberufe
Zertifiziert mit Fortbildungspunkten der RbP -  
Registrierung beruflich Pflegender GmbH.

Veranstaltungsort
Universitätsklinikum Augsburg
Stenglinstraße 2
86156 Augsburg

Veranstaltungszeiten
Freitag, 10. Oktober 2025, 9:00 – 18:10 Uhr;  
Samstag, 11. Oktober 2025, 9:00 bis 18:10 Uhr

Haftungsausschluss
Für Verlust, Unfälle und Schäden, gleich welchen  
Ursprungs, an Personen und Sachen haften weder  
der Veranstalter noch das Universitätsklinikum  
Augsburg. Teilnehmer*innen und Begleitpersonen  
nehmen auf eigene Verantwortung an der  
Veranstaltung und allen begleitenden  
Veranstaltungen teil. 

Kongressinformationen

Veranstalter
mamazone - Frauen und Forschung gegen Brustkrebs  e.V.
Wilhelm-Hauff-Str. 34 
86161 Augsburg
Tel.  0821-2684191-0
Fax 0821-2684191-1
info@mamazone.de
www.mamazone .de

Konzept und Titel
Ursula Goldmann-Posch (†) 
Gründerin von mamazone

Ärztlicher Veranstaltungsleiter
Prof. Dr. med. Christian Dannecker
Direktor der Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Universitätsklinikum Augsburg
Stenglinstraße 2
86156 Augsburg

Programmgestaltung 2025
Romana Gilg, Vorstandsmitglied mamazone

Moderatorinnen	 		
Romana Gilg, Vorstandsmitglied mamazone
Ingeborg Hain, Medizinjournalistin
Dipl.-Päd. Eugenia Krone, Vorstandsmitglied mamazone
Biggi Welter, Vorstandsmitglied mamazone 

| 19
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Anfahrt

Öffentliche Verkehrsmittel

Straßenbahnlinie 2: Richtung »P+R Augsburg West«  
bis: Haltestelle »Uniklinik/BKH«

Buslinie 32: Richtung »Klinikum/BKH«  
bis: Haltestelle »Uniklinik/BKH«

Buslinie 500/501 (ab Hauptbahnhof): Richtung Welden/
Emersacker bis: Haltestelle »Kinderklinik« 
(von dort 5 Min. zu Fuß zum Klinikum) 

Aus nördlichen Richtungen und München | Stuttgart 
A 8, Ausfahrt »Augsburg West«, dann B 17 Richtung 
Landsberg, Füssen, Ausfahrt »Kriegshaber  
Zentralklinikum«, dann Beschilderung folgen.  
 
Aus südlichen Richtungen 
B 17 in Richtung A 8, Ausfahrt »Kriegshaber  
Zentralklinikum«, dann Beschilderung folgen.  
 
Aus westlichen Richtungen  
B 300 in Richtung Augsburg, Ausfahrt  
»Augsburg Kriegshaber«, dann Beschilderung folgen.

Was ist eine „Diplompatientin“ 

Im Wörterbuch gibt es keine „Diplompatientin“.  
Im medizinischen Alltag aber gibt es sie: Dieses von  
mamazone-Gründerin Ursula Goldmann-Posch geprägte 
Kunstwort beschreibt die mündige, aktive Patientin, die es 
wissen will und Verantwortung für ihre Behandlung über-
nehmen will.

»Diplompatientinnen« sind:

» �Frauen, die Brustgesundheit zu ihrem ureigensten  
Anliegen machen und mehr über die Gesunderhaltung 
ihrer Brust und die Früherkennung von Brustkrank- 
heiten wissen wollen.

» �Frauen, die bereits von Brustkrebs betroffen sind und mehr 
über die neuesten Therapien im Kampf gegen Brustkrebs 
erfahren möchten.

» �Frauen, die die beste Behandlung haben wollen,  
weil Brustkrebs heute durch frühe Erkennung und mit  
modernen Medikamenten immer besser heilbar ist.

» �Frauen, die sich nicht als Opfer, sondern als aktive  
Patientinnen verstehen und beschlossen haben,  
ihr Schicksal selbst in die Hand zu nehmen.

» �Frauen, die den Mut haben, ihren Arzt so lange zu  
fragen, bis sie auch wirklich alles verstanden haben.

Deutschlands ältester und größter  
Fortbildungskongress für Patientinnen
Die Gründerin

Die Bozner Journalistin und Buchautorin Ursula Goldmann-
Posch wurde 1996 von der Diagnose Brustkrebs getroffen.  
Sie beschloss, sich nicht hinter der Mauer des Tabus zu ver-
stecken, sondern ging 1999 mit ihrem Buch „Der Knoten  
über meinem Herzen – Brustkrebs darf kein Todesurteil  
sein“ an die Öffentlichkeit. 
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Brustkrebs-Statistik und Überlebensaussichten

Brustkrebs ist mit etwa 70.000 Neuerkrankungen pro Jahr 
die häufi gste Krebserkrankung bei Frauen in Deutsch-
land. Weltweit nimmt die Zahl der Betroff enen in den 
letzten Jahrzehnten zu. Gleichzeitig gelang es jedoch, die 
Sterblichkeit an Brustkrebs zu senken. Grundlage dafür 
ist eine qualitätsgesicherte Früherkennung und leitlinien-
gerechte Behandlung mit immer gezielter wirkenden 
Brustkrebsmedikamenten.

In jedem Jahr sterben in Deutschland rund 18.000 Frauen 
an Brustkrebs. Doch Brustkrebs ist nicht gleich Brust-
krebs. Wird der Brustkrebs im Frühstadium erkannt, 
überleben bei bester Behandlung 90 Prozent und mehr 
der Frauen.

Frühe Erkennung, Eigeninitiative, Mut und eine der indi-
viduellen Krankheitssituation angemessene Therapie und 
Nachsorge auf der Basis einer Medizin, die Frauen und 
dem individuellen Krankheitsgeschehen gerecht werden, 
können die Überlebensaussichten bei Brustkrebs erheb-
lich verbessern.

Im Jahr 2012 erschien bereits die fünfte aktualisierte 
Aufl age des „Über-Lebensbuch Brustkrebs“ (Schattauer 
Verlag, Stuttgart), das von vielen Patientinnen als
 „Bibel“ und von Ärzten als bester Ratgeber zum 
Thema angesehen wurde.

1999 gründete die betroff ene Medizinjournalistin 
Goldmann-Posch die heute größte Brustkrebs-Initiative 
in Deutschland: mamazone – Frauen und Forschung 
gegen Brustkrebs e.V. in Augsburg. Daraus gingen zahl-
reiche Projekte wie etwa das „Projekt Diplompatientin“ 
hervor. Sie alle haben einen roten Faden: Die behandelte 
Patientin zur handelnden Patientin zu machen. 
Patientinnen aus der lähmenden Opferrolle herauszuho-
len und ihnen Mut zur Mitbestimmung über ihre Krank-
heit zu machen.

Was will mamazone mit dem Kongress erreichen?

Der Wissenschaftskongress in der Sprache von Frauen 
mit Brustkrebs - das „Projekt Diplompatientin®“ - 
ist so etwas wie eine „Brustkrebs-Universität“. 
In verständlichen Worten und Bildern wappnet der 
jährliche Lehrgang Patientinnen mit Wissen gegen die 
Angst. Die hochkarätige Fortbildung soll einzelne Frauen 
wie auch Leiterinnen von Selbsthilfegruppen dazu 
befähigen, eine moderne, leitlinien- und qualitätsgesi-
cherte Brustkrebsbehandlung aktiv einzufordern, mit zu 
tragen und zu verbreiten. Forscherinnen und Forscher, 
Ärztinnen und Ärzte haben es sich in dem von Ursula 
Goldmann-Posch vor nunmehr 25 Jahren ins Leben 
gerufenem Curriculum zur Aufgabe gemacht, Patientin-
nen schwierige Sachverhalte rund um ihre Erkrankung 
in leicht verständlicher Sprache zu vermitteln. Auf diese 
Weise werden aber auch die Ärzte selbst für einen besse-
ren Dialog mit ihren Patientinnen geschult.

| 23



| 25 24 |

Ihre Spende hilft Frauen mit Brustkrebs
mamazone - Frauen und Forschung gegen Brustkrebs 
e.V. ist ein eingetragener Verein mit anerkannter Gemein-
nützigkeit. Mit Ihrer Spende können wir viele Projekte 
verwirklichen, um Frauen mit Brustkrebs zu helfen und 
konkret zu einer besseren Versorgung beitragen.

Setzen Sie mit Ihrer Spende an mamazone ein Zeichen der 
Solidarität für Frauen mit Brustkrebs und unterstützen Sie 
unsere Arbeit als Patientinnen-Initiative. Bitte sagen Sie 
nicht: Das machen schon die anderen. Jede Spende hilft 
uns weiter und sichert unsere ehrenamtliche Arbeit und 
auch die Unabhängigkeit in der Arbeit. 

Wir verwenden Ihre Spenden ausschließlich zur Finanzie-
rung unserer verschiedenen Projekte, sowie der notwen-
digen Infrastruktur des gemeinnützigen Vereins.

Spendenkonto
mamazone
IBAN: DE84 7205 0000 0000 0767 60
BIC: AUGSDE77XXX
Stadtsparkasse Augsburg

Gerne können Sie uns eine Spende auf das mamazone 
Spendenkonto überweisen - alternativ finden Sie auch 
ein sicheres Online-Spendenformular unseres Partners 
betterplace.org auf unserer website unter dem Menü: 
mamazone -> Spenden.

Spenden an mamazone sind steuerlich absetzbar. Bei 
Spenden bis zu 100 Euro genügt als Nachweis der Bar-
einzahlungsbeleg oder die Buchungsbestätigung des 
Kreditinstituts für die Steuererklärung. Bei Spenden über 
100 Euro erhalten Sie eine Spendenbescheinigung. On-
line-Spender erhalten automatisch am Jahresende eine 
Spendenbescheinigung zugeschickt.

Mitgliedschaft bei mamazone 
» Kleiner Beitrag, große Wirkung 
» 55,- € pro Jahr Einzelmitgliedschaft 
» 80,- € pro Jahr Fördermitgliedschaft

Unsere Leistungen:

» �Beratung, Unterstützung, Begleitung und Stärkung  
von Frauen mit Brustkrebs

» �Kostenlose Teilnahme am Kongress  
„Projekt Diplompatientin“ jeweils im Oktober im  
Universitätsklinikum Augsburg (vor Ort und online)

» �Kostenloses Mitgliedermagazin, zweimal jährlich,  
Umfang 60 Seiten, Auflage je 10.000 mit interessanten 
und aktuellen Themen zum Thema Brustkrebs

» �Freier Zugang auf den Mitgliederbereich unserer  
Homepage

Beitrittserklärung / Einzugsermächtigung

Finden Sie auf unserer Homepage 

www.mamazone.de 
Menü: mamazone e.V. -> Mitgliedschaft

die Stimme  

für Frauen mit  

Brustkrebs
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Unterstützer der »Diplompatientin«:      

Partner in der Brustkrebshilfe   

Romantikhotel Augsburger Hof 

Für die Info-Ausstellung Brustkrebs 
haben sich folgende Unternehmen/
Sponsoren angemeldet:
(Stand bei Drucklegung)

MANUFAKTUR SEIT 1907
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mamazone – Frauen & Forschung gegen Brustkrebs e.V. 
Wilhelm-Hauff -Str. 34  |  86161 Augsburg

Telefon: 0821 2684191-0 |  Fax: 0821 2684191-1
info@mamazone.de | www.mamazone.de

Spendenkonto:
IBAN DE 84 7205 0000 0000 0767 60 | BIC AUGSDE77XXX

Sponsoren 

» Astra Zeneca GmbH, Hamburg (2.900 €)

» Daiichi Sankyo Deutschland GmbH, München (2.900 €)

» Drescher + Lung GmbH & Co. KG, Augsburg (1.000 €)

» Eurofi ns Laborservices GmbH, München (2.900 €)

» Gilead Sciences GmbH, Martinsried/Munich (2.900 €)

» Sanitätshaus Hilscher GmbH & Co. KG, Dillingen (1.000 €)

» ISCADOR AG, Arlesheim (1.500 €)

» MSD Sharp & Dohme GmbH, München (2.900 €)

» Novartis Pharma GmbH, Nürnberg (2.900 €)

» Pfi zer Pharma GmbH, Berlin (2.900 €)

» Roche Pharma AG, Grenzach (2.900 €)


